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Abferkelbuchten im Ökobetrieb 

Anforderungen nach EU-Öko-
Verordnung (EG 1804/1999)
•Freie Bewegung der Muttersauen
•Fixierung der Muttersauen (im Kastenstand) nur 

kurzzeitig
•7,5 m² Stallfläche / Muttersau und Wurf
•2,5 m² zusätzliche Auslauffläche/Muttersau u. Wurf
•Liegefläche mit Einstreu

Beispiel für Einzelhaltung 
•Bild 1 und Skizze 1: „Schweitzer-Bucht“
•keine Fixierung der Muttersau
•Ferkelnest mit Wärmequelle, >1 m²
•Abweiser gegen Ferkelerdrückungen
•Tränke und Sauentrog im Aktivitätsbereich, im Stall 
•Ferkeltrog im Ferkelnest
•„Pfahl“ als Abliegehilfe
•Harnrinnen in Stall und Auslauf

Beispiel für Gruppenhaltung
•Bild 2 und Skizze 2
•Wenige (im Bsp. 3) Muttersauen und ihre Würfe
•Einraumbucht mit Tiefstreu
•Gruppenferkelnest mit Wärmequelle und „Ferkel-

schlupf“ mit Ferkeltrog
•Wünschenswert: verschließbare Einzelfressstände für 

die Sauen
•Abferkelung in Einzelhaltung, Gruppenbildung 10-14 
Tage nach dem Werfen
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